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Der Entwurf zum Jahresabschluss 2011 wurde in wesentlichen Teilen bis zum 
gesetzlichen Termin 30.06.2012 erstellt und anschließend durch den Bereich 
Revision geprüft.  
Das vorliegende Exemplar beinhaltet u. a. 

- Bilanz mit Aktiva und Passiva
- Gesamtergebnisrechnung (Gewinn- und Verlustrechnung)
- Gesamtfinanzrechnung (Einzahlungs- und Auszahlungsrechnung)
- Übersicht über die einzelnen Ergebnisse in den Bereichen der 
Verwaltung und zugehörigen Produkten

- Anhang, in dem u. a. die einzelnen Positionen der Bilanz und 
Gesamtergebnisrechnung erläutert werden

- Rechenschaftsbericht: Darstellung der Lage der Stadt und 
Chancen und Risiken für die zukünftige Entwicklung
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Vereinfachte Darstellung der Bilanz 31.12.2011 in Mio. €: 
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Aktiva Passiva

31.12.11 Veränderung
zum Vorjahr

Anlagevermögen            2.327 -25

Umlaufvermögen 68 +6

Rechnungsabgrenzung       11               0

Summe 2.406            -19

31.12.11 Veränderung
zum Vorjahr

Eigenkapital                       820 -63
(davon Ergebnis 2011) (-62,6) 

Sonderposten 211 +12

Rückstellungen 275            +23

Verbindlichkeiten 1.098             +8

Rechnungsabgrenzung          2 +1

Summe 2.406             -19



Entwicklung der wichtigsten Bilanzpositionen: 

àààà Anlagevermögen 2.327 Mio. € (- 25 Mio. € zum Vorjahr)
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Gebäude und Infrastruktur 
(Straßen und Brücken) 
stellen 69% des 
Anlagevermögens dar.

Die Sachanlagenwerte sind 
mit 1.979 Mio. € bewertet 
und verringerten sich somit 
um 35 Mio. € (1,76%). Die 
Abschreibungen sind höher 
wie die Investitionen. 



Entwicklung der wichtigsten Bilanzpositionen: 

à Anlagevermögen 2.327 Mio. € (- 25 Mio. € zum Vorjahr)
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• Zugänge (Investitionen) von rd. +32 Mio. €
u.a.:
Investitionszuschüsse für nichtstädtische Kindergärten +3,3 Mio. €
Gebäude, z.B. Georgensschule 4,4 Mio., E.-Kästner-Schule 2,6 Mio. +19,8 Mio. €
Straßen und Brücken +4,5 Mio. €
Software und IT-Technik   +1,2 Mio. €
Betriebs- und Geschäftsausstattung +1,3 Mio. €

• Zuschreibung Sondervermögen WBL aufgrund Bilanzgewinn +6,7 Mio. €

dagegen: 
• Regel-Abschreibungen -46,3 Mio. €
• Sonder-Abschreibungen aufgrund festgestellter Gebäudeschäden, die in 

nächsten drei Jahren nicht behoben werden (dauerhafte Wertminderung) -12,6 Mio. €
• Verkäufe (nur Buchwerte!) -4,7 Mio. €
• Eröffnungsbilanzkorrekturen per Saldo -0,4 Mio. €

àààà Vermögensreduzierung, weil Abschreibungen höher wie Investitionen  



Entwicklung der wichtigsten Bilanzpositionen: 

à Eigenkapital 820 Mio. € (- 62,9 Mio. € zum Vorjahr)
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Das Eigenkapital ist das Reinvermögen der Stadt, also der Saldo zwischen Vermögen (Aktiva) 
und den Verbindlichkeiten, Rückstellungen, etc. (Passiva). 

à Eigenkapital-Reduzierung um 62,9 Mio. € resultierend aus 
− Jahresfehlbetrag in Ergebnisrechnung 62,56 Mio. €
− diversen Eröffnungsbilanzkorrekturen 0,37 Mio. €

(siehe Übersicht im Jahresabschluss)



Entwicklung der wichtigsten Bilanzpositionen: 

à Sonderposten 211 Mio. € (+ 12,1 Mio. € zum Vorjahr)
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Sonderposten sind Zuwendungen für Investitionen, die über die Nutzungsdauer der 
bezuschussten Vermögensgegenstände ertragswirksam aufgelöst werden. 

à Zuschuss-Zugänge (vorwiegend vom Land) +18,8 Mio. €
à Ausbau- und Erschließungsbeiträge +3,0 Mio. €
à Auflösung von Sonderposten (wirkt als Ertrag in Ergebnisrechnung)  -8,5 Mio. €



Entwicklung der wichtigsten Bilanzpositionen: 

à Rückstellungen 275 Mio. € (+ 23,1 Mio. € zum Vorjahr)
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Rückstellungen sind Verpflichtungen, die in vergangenen Jahren begründet sind und deren Eintritt 
weitgehend wahrscheinlich, aber in der Höhe ungewiss ist. 

à Pensions- und Beihilfe-Rückstellung um +15,8 Mio. € angestiegen
• im wesentlichen verursacht durch Erhöhung der Pensionen ab 01.04.2011 um 1% und 

von 2012 bis 2016 jeweils 1%. à 6 Erhöhungen in die Rückstellung eingerechnet
• Altersstufensteigerungen aktiver Beamter und demographische Entwicklung

à Sonstige Rückstellungen + 7,2 Mio. €
• Anstieg u. a. für unterlassene Instandhaltung + 2,6 Mio. €
• Ausstehende Zahlungsverpflichtungen +3,3 Mio. € (Rechnungen, Mitarbeiterprämie, 

Rückzahlung Personalkosten-Zuschüsse Kitas)



Entwicklung der wichtigsten Bilanzpositionen: 

à Verbindlichkeiten  1.098 Mio. € (+ 8,2 Mio. € zum Vorjahr)
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à Investive Verbindlichkeiten liegen bei 382,0 Mio. € und somit -6,7 Mio. € im Vorjahresvergleich 
niedriger (siehe Anhang Seite 29, Bilanzpos. 4.2.1, 4.3 plus Anteile von 4.7, 4.10) 

à Liquiditäts-Verbindlichkeiten von 671,3 Mio. €, entspricht Anstieg von +31,7 Mio. €
à Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen: Verringerung um -13,6 Mio. €, weil zum 

31.12.2011 weniger Lieferanten-Rechnungen offen waren (insbesondere wegen geringerer 
Investitionen im Vorjahresvergleich)



Ergebnisrechnung 2011: àààà Fehlbetrag von 62,56 Mio. € (Vj. 67,97 Mio. €)
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Entwicklung der wichtigsten Ergebnispositionen: 

à Lfd. Erträge von 473 Mio. (+ 24,8 Mio. € zum Vorjahr)
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àààà EH 01 Steuern und ähnliche Abgaben: Anstieg von ca. 31 Mio. € zum Vorjahr



Entwicklung der wichtigsten Ergebnispositionen: 
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àààà EH 02 Zuwendungen, allgemeine Umlagen, sonst. Transfererträge: 3,5 Mio. € geringer

Geringerer Anspruch von Schlüsselzuweisung B2 verringert Erträge um 5,8 Mio. €



Entwicklung der wichtigsten Ergebnispositionen: 
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àààà EH 03 Erträge der sozialen Sicherung und EH 17 Aufwendungen für soziale Sicherung

Aufwendungen der sozialen Sicherung EH 17:  ab 2012 noch die Grusi im Alter Erstattung gebucht 
in EH 02 mit aufnehmen, in 2012 45%, 2013 75% und 2014 100%, in 2011 flossen 1,42 Mio. , in 
2012 4,334 Mio. à Verbuchung noch nachvollziehen

Sozialbereich 105,7 Mio. € (+3,3 Mio. € zu Vj.)
z.B. Kosten der Unterkunft+Heizung 38,8 Mio.€ (+0,2 Mio. € zu Vj)

Leistungen Eingliederungshilfe in Einrichtungen  40,2 Mio. € (+1,8 Mio. € zu Vj)

Jugendbereich 47,1 Mio. € (+1,1 Mio. € zu Vj.)



Entwicklung der wichtigsten Ergebnispositionen: 
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àààà EH 11 Personalaufwendungen und EH 12 Versorgungsaufwendungen

Anstieg Personalaufwand zu Vj. um +13,4 Mio. € auf 148,36 Mio. €: 

• davon Rückstellungserhöhungen + 9,6 Mio. € (von 6,1 Mio. € Aufwand in 2010 auf 15,8 Mio. € Aufwand in 2011)
− Beschluss zu Pensionserhöhungen bis 2016 um je 1% musste eingerechnet werden und wirkt sich mit rd. 

7,3 Mio. € Aufwand aus
• Dienstbezüge und Gehälter + rd. 3 Mio. €

− Ca. 1 Mio. Mehraufwand aufgrund Tariferhöhungen 
− Ca. 2 Mio. Mehraufwand aufgrund Stellenplanveränderungen (u. a. +1,2 Mio. € durch Ausweitung der 

Betreuungsangebote bei Kitas)    



Entwicklung der wichtigsten Ergebnispositionen: 
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àààà EH 13 und 18:  Aufwand für Sach- und Dienstleistungen sowie sonstiges

− Planeinsparungen von 7,4 Mio. € aufgrund der Haushaltssperre und sparsamer Bewirtschaftung. 

− Im Vorjahresvergleich rd. 2 Mio. € Aufwandsreduzierung.

− Größte Posten:  Unterhaltung und Bewirtschaftung des Vermögens (Gebäude, Straßen, Grundstücke) 42,7 Mio. €
Energie, Wasser, Abwasser, Abfall, etc.     13,0 Mio. €
Inanspruchnahme v. Rechten und Diensten (u.a. Leasing, Software-Wartung)                7,9 Mio. €
Wertberichtigung von Forderungen                                                                                  3,4 Mio. €
……..



Entwicklung der wichtigsten Ergebnispositionen: 
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àààà EH 14 Abschreibungen

− Regelabschreibung 46,3 Mio. € + Sonderabschreibung Gebäude 12,6 Mio. €

− Verteilung auf die verschiedenen Anlagearten: 
− Straßen, Wege, Plätze 25,7 Mio. €
− Gebäude 10,4 Mio. € (+12,6 Mio. € Sonderabschreibung)
− Brücken, Tunnel 3,8 Mio. €
− Unbebaute Grundstücke 2,0 Mio. € (insb. Spiel- und Bolzplätze)
− Betriebs-/Geschäftsausstattung,

Fahrzeuge 3,3 Mio. €



Entwicklung der wichtigsten Ergebnispositionen: 
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àààà EH 22 Zins- und sonstige Finanzaufwendungen

− Zinsen für Investitions-Kredite 14,2 Mio. € (Vorjahr 14,2 Mio. €)
− Zinsen für Liquiditätskredite 9,6 Mio. € (Vorjahr 14,5 Mio. € incl. 3 Mio. Doppelbuchung, in 2011 bereinigt)
− Zinsaufwand Derivate 2,0 Mio. € (Vorjahr 1,5 Mio. €)
− Verlustausgleiche Töchter 6,0 Mio. € (Vorjahr 6,0 Mio. €)
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àààà Zusammenfassung Ergebnisrechnung:

Jahresergebnis -62,6 Mio. €

Bereinigung großer Sonder-Effekte

− Pensions-Rückstellungen Erhöhung 1% für 2013-2016 + 7,3 Mio. €
− Außerplanmäßige Abschreibungen +12,6 Mio. €
− Rückstellung für Rückzahlung PK-Zuschüsse Kitas +3,5 Mio. €
− Doppelbuchung Zinsen 2010, Bereinigung 2011 - 3,0 Mio. €

Jahresergebnis ohne Sonder-Effekte -42,2 Mio. €

Verbesserungen ggü. Vorjahr:
Höhere Erträge bei Steuern EH 01 31 Mio. €
Zinserträge und Zinsaufwendungen EH 21, EH22 11 Mio. €

Verschlechterungen ggü. Vorjahr: 
Personal- und Versorgungsaufwand EH 11, EH 12 14 Mio. €
Abschreibungen EH 14 9 Mio. €
Soziale Sicherung EH 17 4 Mio. €
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à Ergebnisrechnung ohne die „zentralen doppischen, nicht zahlungswirksamen“ 

Rechnungsgrößen:

Jahresergebnis 2011 -62,6 Mio. €

Aufwand Abschreibungen +58,9 Mio. €
Ertrag Auflösung Sonderposten -8,5 Mio. €
Veränderung Rückstellungen +23,0 Mio. €
Buchwertgewinne Veräußerung Vermögen -6,1 Mio. €
Aufwand für Abgang Sachanlagevermögen +0,8 Mio. €
Erträge aus aktivierten Eigenleistungen -1,5 Mio. €
Ertrag aus WBL-Bilanzgewinn -6,7 Mio. €

= Jahresergebnis 2011 ohne doppische Rechnungsgrößen -2,7 Mio. €



Finanzrechnung 2011: Abbildung aller Zahlungsströme
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FH 26 Saldo ordentl. u. außerordentl. Ein-/Auszahlungen -18,9 Mio. €

FH 43 Saldo aus Investitionstätigkeit -6,6 Mio. €

= FH 44 Finanzmittelfehlbetrag -25,5 Mio. €

Finanziert durch: 

FH 47 Saldo Ein-/Auszahlung aus Investitionskrediten -6,7 Mio. €

FH 50 Saldo Ein-/Auszahlung aus Liquiditätskrediten +32,3 Mio. €

FH 53 Veränderung liquide Mittel -0,2 Mio. €

FH 56 Ein-/Auszahlung aus durchlfd. Geldern +0,2 Mio. €

= Summe Finanzierung +25,5 Mio. €



Kennzahlen zum Jahresergebnis 2011
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Ertragslage: Jahresfehlbetrag -62,6 Mio. €
bereinigt um Sondereffekte rd. -42,2 Mio. €

bei Steuererträgen von 303,5 Mio. € (+11,4% zu Vorjahr)
kann kein ausgeglichenes Ergebnis erreicht werden
à strukturelles Defizit!

Laufendes Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit: -40,6 Mio. €
Erträge von 473,4 Mio. zu Aufwendungen von 514,1 Mio. €
à 92% der laufenden Aufwendungen (ohne Zinsen) sind über Erträge gedeckt

Eigenkapital: Fehlbeträge in Ergebnisrechnung mindern das Eigenkapital

Eigenkapital-Quote: 42,9% (Vorjahr 44,6%) 
(gerechnet mit Eigenkapital + Sonderposten zu Gesamtkapital)

à bei jährlichen Fehlbeträgen von rd. 60 Mio. € wird das Eigenkapital in ca. 
14 Jahren aufgebraucht sein.



Kennzahlen zum Jahresergebnis 2011
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Verschuldung: Bilanzielle Verbindlichkeiten von 1.098 Mio. € (Vorjahr 1.090 Mio. €)

Statischer Verschuldungsgrad beträgt 1,33 (Vorjahr 1,24)
Relation von Fremdkapital 1.373 Mio. € (Verbindlichkeiten und Rückstellungen)  zu Eigenkapital und  
Sonderposten 1.031 Mio. € (wird nicht prozentual angegeben, ein Wert kleiner gleich 1 gilt als erstrebenswert)

Anlagevermögen: Werte von 2.327 Mio. € (Vorjahr 2.352 Mio.€)

à Minderung des Anlagevermögens, weil Neuinvestitionen geringer wie 
Abschreibungen

Anlagendeckung: 44,3%  (Vorjahr 46,0%)
(zeigt, wieviel Prozent des Anlagevermögens durch Eigenkapital und Sonderposten gedeckt ist)

Abschreibungs-Quote:  1,99% (Vorjahr 1,96%)
(Verhältnis zwischen Abschreibungsaufwand ohne außerplanmäßige Abschreibung zum Anlagevermögen)



Prognose und Risiken: 
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Positive Effekte für künftige Jahresabschlüsse:

ü Weitere Einsparungen durch begonnene 
Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen 

ü Entlastungen durch die Teilnahme am 
kommunalen Entschuldungsfond

Mögliche negative Effekte: 

ü Verschlechterung der Steuereinnahmen durch die globale Wirtschafts- und Finanzlage
ü Steigende Zinssätze 
ü Tendenz für steigende Aufwendungen der sozialen Sicherung
ü Übertragung weiterer Aufgaben durch Bund oder Land ohne ausreichende Berücksichtigung des 

Konnexitäts-Grundsatzes, d. h. fehlende finanzielle Ausstattung (z. B. Kita-Rechtsanspruch)



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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